
 
 

Beschlussvorlage 
 
Beratungsfolge Termin Status TOP 
Gemeindevertretung Osterrönfeld 28.03.2024 öffentlich 9. 
        
        
 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung einer Beteiligung der Entwick-
lungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg AöR (EA);  
hier: Zustimmung zu den Beschlüssen des Verwaltungsrates der EA      
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Durch Gesellschaftsvertrag vom 25.3.2019 ist die Region Rendsburg GmbH gegründet wor-
den. Gesellschafter sind zu gleichen Anteilen die Initiative Rendsburg e. V. und die Entwick-
lungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg AöR. 
 
Gegenstand der Region Rendsburg GmbH nach § 2 des Gesellschaftsvertrages ist die För-
derung der Region Rendsburg als Wirtschafts- und Siedlungsort. Hierzu gehört insbesondere 
 

1. eine Gesamtstrategie für die Region Rendsburg als Wirtschafts- und Siedlungsstand-
ort einschließlich der Vermarktung zu entwickeln, fortzuschreiben und umzusetzen, 

2. einen einheitlichen Außenauftritt einschließlich eines Markenauftritts (Corporate De-
sign) der Region Rendsburg zu entwickeln, umzusetzen und bei Bedarf zu überarbei-
ten, 

3. die Region Rendsburg gegenüber bestehenden oder ansiedlungswilligen Unterneh-
men zu vermarkten, insbesondere durch Schaffung eines Vermarktungsportals für 
Gewerbeflächen und durch Schaffung einer zentralen Anlaufstelle für ansiedlungswil-
lige Unternehmen, 

4. Unternehmen bei der Ansiedlung in der Region Rendsburg z. B. auf der Grundlage 
eines bestehenden Einzelhandelskonzeptes zu beraten, 

5. in Zusammenarbeit mit den betroffenen Kommunen ein Leerstandsmanagement zu 
entwickeln und umzusetzen, 

6. Projekte in den Bereichen Bildung und Erziehung, Kunst und Kultur, Umweltschutz 
und Sport in der Region Rendsburg gegenüber den zuständigen öffentlichen Stellen 
anzuregen oder eigenständig in Zusammenarbeit mit oder im Auftrag von anderen 
Stellen durchzuführen, 

7. Unternehmen in der Region Rendsburg untereinander, etwa durch eine Vermittlungs-
börse für Partnerarbeitsplätze und mit öffentlichen Stellen zu vernetzen, 

8. regionale Initiativen, die der Region Rendsburg förderlich sind, Idee und finanziell zu 
fördern. 

 
Im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 der Region Rendsburg GmbH durch 
den Landesrechnungshof Schleswig-Holstein hat dieser deutliche Bedenken zur nachhalti-
gen und dauerhaft ausreichenden finanziellen Ausstattung geäußert und damit den Anlass 
für umfassende Beratungen in den Gremien der Entwicklungsagentur und mit der Initiative 
Rendsburg e.V. gegeben. 
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In Zusammenarbeit mit einem beauftragten Wirtschaftsprüfer wurden vom Vorstand und 
Verwaltungsrat der Entwicklungsagentur nachfolgende für die Hinweise des Landesrech-
nungshofes ursächliche Sachverhalte herausgearbeitet: 
 

1. Die Region Rendsburg GmbH erzielt keine bedeutenden eigenen Einnahmen aus ih-
rer Tätigkeit heraus. 

2. Die Sicherung der unter den Gesellschaftern vereinbarten hälftigen Finanzierung der 
Personalkosten des Geschäftsführers bedarf jährlich wiederkehrend umfassender 
Anstrengungen der Initiative Rendsburg e. V. 

3. Finanzielle Förderungen der Region Rendsburg GmbH durch die Entwicklungsagen-
tur können nur unter Beachtung rechtlicher Vorgaben erfolgen (Steuerrecht, Beihilfe-
recht) und sind im Ergebnis nur deutlich begrenzt möglich. 

4. Einnahmen aus dem Verkauf von Sponsoring-Paketen aus dem Regionalportal erfol-
gen bei weitem geringer als prognostiziert. 

5. Die Ausweisung von Projekten im Wirtschaftsplan sind bei dieser finanziellen Situa-
tion wesentlich eingeschränkt. 

 
Nach Prüfung, umfangreicher Erörterung und Bewertung des sich schlussendlich ergeben-
den Sachverhaltes hat der Verwaltungsrat nach mehreren Beratungen in seiner Sitzung am 
22.3.2023 beschlossen, dass die Entwicklungsagentur die Geschäftsanteile an der Region 
Rendsburg GmbH zurückgibt, und als einen möglichen Weg dafür die Auflösung der Region 
Rendsburg GmbH bei gleichzeitiger Überführung der vertragsgemäßen Aufgaben bzw. Pro-
jekte in die Entwicklungsagentur aufgezeigt. Dem hat die Initiative Region Rendsburg e.V. 
als Mitgesellschafterin GmbH zugestimmt. 
 
Auf dieser Grundlage haben sodann die Gesellschafter der Region Rendsburg GmbH in der 
Gesellschafterversammlung am 14.11.2023 die Auflösung der Region Rendsburg GmbH 
beschlossen.  
Dieser Beschluss war auf Seiten der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschafts-
raum Rendsburg AöR gemäß § 6 Abs. 4 i. V. m. § 6 Abs. 3 Nr. 12 der Organisationssatzung 
unter dem Vorbehalt einer Zustimmung der Trägerkommunen zu stellen; auch der Verwal-
tungsrat der Entwicklungsagentur wird noch einmal förmlich über die Auflösung der Region 
Rendsburg GmbH beschließen (§ 6 Abs. 3 Nr. 12 der Organisationssatzung). Ebenso erfolg-
te die Beschlussfassung durch die Initiative Rendsburg e. V. unter dem Vorbehalt eines zu-
stimmenden Beschlusses der Mitgliederversammlung.  
 
Der eigentliche Liquidationsprozess kann somit erst nach Vorliegen aller Zustimmungen er-
folgen. Die Gesellschafterversammlung der Region Rendsburg GmbH hat allerdings für den 
Fall des Vorliegens aller Zustimmungen den aktuellen Geschäftsführer zum Liquidator be-
stellt. Zudem hat sie im Vorgriff auf die Auflösung bereits die Prokura der Prokuristin entzo-
gen und die bestehenden Beschäftigungsverhältnisse bis auf das des Geschäftsführers zum 
Jahresende 2023 aufgelöst. Der derzeitige Geschäftsführer und künftige Liquidator ist bereits 
damit befasst, die laufenden Geschäfte der Region Rendsburg GmbH zu beenden. 
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Mit diesem Beschluss sind direkt für die Gemeinde Osterrönfeld keine finanziellen Auswir-
kungen verbunden. Die Gemeinde Osterrönfeld zahlt als Mitgliedskommune der Entwick-
lungsagentur im Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg AöR 1% der gemeindlichen Fi-
nanzkraft, unabhängig von der Beteiligung an der Region Rendsburg GmbH. 
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3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde Osterrönfeld stimmt als Trägerkommune der Entwicklungsagentur für den 
Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg AöR gemäß § 6 Abs. 4 i. V. m. § 6 Abs. 3 Nr. 12 
der Organisationssatzung der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum 
Rendsburg AöR dem Beschluss der Gesellschafterversammlung der Region Rendsburg 
GmbH vom 14.11.2023 zur Auflösung der Region Rendsburg GmbH zu. 
 
 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Jan Rüther  
  
 
 
Anlage(n): 
Die Organisationssatzung der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum 
Rendsburg AöR ist öffentlich einsehbar unter www.entwicklungsagentur-rendsburg.de, "Die 
Entwickungsagentur", "Vertragliche Grundlagen", "Satzung" 


